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Im Arboner Schlosshof findet am
Sonntag, 24. August, der zur Tradi-
tion gewordene Konzert-Event des
Sinfonischen Orchesters Arbon
statt. Die Besucher erwartet ein be-
rauschendes Feuerwerk an Musik.

Rund 1000 Besucher erlebten letztes
Jahr die zwei ausverkauften Konzert-
Abende im Schlosshof. An diesen Er-
folg möchte das Sinfonische Orches-
ter am 24. August (am Montag, 25.
August, geschlossene Gesellschaft)
wieder anknüpfen. Unter dem Motto
«Musikalische Feuerwerke» wird das
Orchester bekannte und überra-
schende Kompositionen von Barock
bis Moderne spielen.

Aspekte des Feuers
Die Organisatoren haben bei der
Programmzusammenstellung dar-
auf geachtet, das Thema Feuer so-
wohl in stilistischer als auch inhalt-
licher Hinsicht aus verschiedenen
Blickwinkeln zu zeigen. «Es ist uns
dabei aber wichtig, dass wir einen
roten Faden durch das Programm
ziehen können», betont Dirigent
Leo Gschwend. «Wir haben Kompo-
sitionen gewählt, welche die vielen
Aspekte des Feuers illustrieren.»
Das Programm bietet entflammen-
de Melodien, feurige Rhythmen
und Musik, die unter die Haut geht.

Ansteckender Enthusiasmus
Das Sinfonische Orchester Arbon
zählt rund 50 Musikerinnen und
Musiker zu seinen ständigen Mit-
gliedern. Aussergewöhnlich ist,
dass es sich sowohl aus Laien als
auch aus Berufsmusikern aus der
ganzen Bodenseeregion zusam-
mensetzt. Die meisten Streicher
sind Laienmusiker, während die
Bläser- und Schlagzeugregister vor
allem von Profis besetzt sind.
Ein dieser speziellen Konstellation
angepasster Probeaufbau ermögli-
che einen produktiven Prozess
im Orchesterspiel, versichert Leo
Gschwend: «Der grosse Enthusias-
mus der Laien und die Profiqualität
sind eine perfekte Ergänzung und

die Spieler stecken sich gegenseitig
an.» Im August wird das Orchester
gesanglich unterstützt von Stepha-
nie Goretzko und Ivan Konsulov.
Die international bekannten Künst-
ler sind beide wohnhaft in Arbon.

Mitwirkung von Primarschülern
Drei bis vier Monate Probezeit erfor-
dert die berauschende Konzert-
nacht im August. Aber nicht nur auf
der musikalischen Seite haben die
Organisatoren alle Hände voll zu
tun. So muss auch das Rahmenpro-
gramm ganz im Sinne von «Feuer
und Flamme» gestaltet sein. Hilfe
bekam das Orchester dabei von Ar-
boner Primarschülern. Die Schul-
klasse von Alexandra Kehl hat einen
grossen Mars gebastelt, der beim
«Planet des Feuers: Mars» von Gu-
stav Holz beleuchtet über der Büh-
ne zu bestaunen sein wird. 
Der Schlosshof ist die ideale Bühne
für einen sommerlichen Konzert-
Event. Das zeigte auch die Reso-
nanz des Publikums im letzten Au-
gust, betont Leo Gschwend. Weil
das Publikum das einmalige Am-
biente sehr schätze, seien die Orga-
nisatoren bemüht, den sommer-
lichen Konzert-Event zur festen In-
stitution werden zu lassen.

Lea Müller

«Musikalische Feuerwerke» im Schloss-

hof Arbon, 24. August, 19.30 Uhr; Vor-

verkauf: www.orchesterarbon.ch, Info-

Center Arbon, 071 440 13 80

Sinfonisches Orchester Arbon lädt zu fulminantem Konzert

Spektakel für die Sinne
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TKB: neue Informatik-Plattform 
Vor Wochenfrist hat die Thurgau-
er Kantonalbank (TKB) eine neue
Informatik-Plattform in Betrieb
genommen. Es handelt sich um
die moderne Bankenplattform
des Schweizer Anbieters Avaloq.
Der Betrieb der Plattform wird im
Auftrag der TKB durch die beiden
IT-Dienstleister Comit und T-Sys-
tems sichergestellt. pd.

Heisser August im Kultur Cinema
Das Arboner Kultur Cinema legt
sein frisch gebackenes Sommer-
programm vor, das vor allem mit
temperamentvollen musikalischen
Höhepunkten und mit filmischen
Perlen glänzt. 
Gestartet wird heute Freitag, 8.
August, um 19 Uhr mit dem legen-
dären Sommerfest, das wenn
möglich im Garten (Schlechtwet-
ter drinnen) stattfindet und auch
dieses Jahr mit verschiedenen kul-
turellen Leckerbissen aufwartet.
Da ist zum einen Frank Vetter, der
bekannte Frontman von «Rumble-
fish», der mit feinen Songs für ro-
mantische Stimmung sorgt. Ab 22
Uhr bewegen «Amaro Drom» mit
Gavro Nicolic, Goran Kovacevic
und Demco Bajramovic mit ihrer
inbrünstigen und wild-virtuosen
Zigeunermusik unsere Seelen. Für
das leibliche Wohl ist mit feinen
Antipasti, einer feurigen Paella
und natürlich jeder Menge erfri-
schender Drinks gesorgt. 
Am Freitag, 15. August, geht der
Kinosommer weiter mit dem mit
der wunderbaren Musik von Si-
mon and Garfunkel unterlegten
60er-Klassiker «Die Reifeprüfung»
und am Freitag, 29. August, mit
dem Künstler Picasso im Meister-
werk «Mein Mann Picasso».
Dazwischen aber, am Freitag, 22.
August, wird sich mit dem Kon-
zert des Quartetts «Hotel Bossa
Nova» die Atmosphäre einer lau-
en brasilianischen Sommernacht
der 60er-Jahre im Kultur Cinema
ausbreiten. Vor allem die Sänge-
rin Liza da Costa als Halb-Inderin
und Halb-Portugiesin ist ein ech-
ter Hingucker und bringt eine ge-
hörige Portion Temperament mit.
In einem Moment ist sie energie-
geladen bis zum Platzen, im
nächsten singt sie so beseelt,
dass man weinen könnte. mitg.

Erziehung erfreulich gestalten 
Elternsein ist eine schöne, aber
anspruchsvolle Aufgabe. Nirgends
wird sie heute gelehrt. Für alles
braucht man eine Prüfung, fürs
Erziehen nicht. Spätestens beim
ersten Trotzanfall fragen sich vie-
le Eltern: wie soll ich reagieren?
Sind meine Erwartungen ans
Kind altersgerecht? Wie setze ich
Grenzen?
Auf all diese Fragen gibt ein Erzie-
hungsprogramm Auskunft, das in
Australien entwickelt wurde und
in der Schweiz durch das Institut
für Familienforschung und -bera-
tung der Universität Fribourg be-
gleitet wird. Das Elterntraining
nennt sich Triple P –  Positive-Pa-
renting-Programm – und ist für El-
tern von Kindern zwischen zwei
und sieben Jahren geeignet. Es
gibt Eltern Anregungen, wie sie
die kindliche Entwicklung fördern
und eine vertrauensvolle Eltern-
Kind-Beziehung aufbauen kön-
nen. Anhand von konkreten Bei-
spielen aus dem Alltag werden
Lösungen für verfahrene Situatio-
nen gesucht und neues Verhalten
wird eingeübt. Die gelernten Stra-
tegien können zuhause gleich
ausprobiert und angewendet wer-
den. Der Kurs beinhaltet vier
Abende oder zwei Samstage mit
vier anschliessenden telefoni-
schen Beratungen, um das Ge-
lernte im Alltag zu verankern und
bei Schwierigkeiten Unterstützung
zu erhalten.
Neu wird das Erziehungspro-
gramm in Steinach im kath. Pfar-
reiheim von Heike Mader, dipl. So-
zialpädagogin und Triple-P-Traine-
rin, jeweils am Freitagabend am
29. August, 5. und 26. September
oder samstags am 30. August und
20. September angeboten. Es kos-
tet für Einzelne 190, für Paare 280
Franken, plus Kursmaterial von Fr.
38.50. – Informationen bei Heike
Mader,  071 446 23 50, oder ma-
der.heike@web.de mitg.

Hunde-Erziehungskurs in Steinach
Ab Montag, 18. August, führt der
Kynologische Verein Bodan in
Steinach an fünf Montagen jeweils
von 19 bis 20 Uhr einen Hunde
Erziehungskurs durch. Es wird
grosser Wert darauf gelegt, spezi-
fisch auf die Wünsche und Bedürf-
nisse der Teilnehmer einzugehen.
Es sind Hunde jeder Rasse und je-
den Alters willkommen. Der Kurs
kostet 80 Franken. Anmeldung bis
14. August bei Claudia Hutter, Tel.
071 446 32 74.
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100 Jahre Musikgesellschaft mit grossem Dreitagefest

Roggwil im Festfieber
Die Musikgesellschaft Roggwil darf
in diesem Jahr ihr 100-Jahr-Jubi-
läum feiern. Zu diesem besonderen
Ereignis werden im Rahmen einer
Teilinstrumentierung alle Instru-
mente revidiert und einige neu an-
geschafft. Vom 22. bis 24. August
steigt ein grosses Dreitagefest mit
bekannten Künstlern wie Marc Pir-
cher, Diana, «Oesch’s die Dritten»
und «die fidelen Mölltaler». 

Die Musikgesellschaft Roggwil wur-
de am 9. April 1908 unter dem Na-
men «Dorf- und Clubmusik Rogg-
wil» gegründet. Die erste Uniform
konnte im Jahr 1924 angeschafft
werden. In der Folge wurde diese
mehrmals gewechselt. Die heutige
stammt aus dem Jahre 2000. Mit 37
Mitgliedern spielt die Musikgesell-
schaft Roggwil in Harmoniebeset-
zung in der 3. Stärkeklasse. 

Über 100 Jugendliche ausgebildet
Nebst der Pflege der Blasmusik und
guter Kameradschaft hat sich der
Verein seit vielen Jahren der Ju-
gendausbildung verschrieben. In
den vergangenen Jahren wurden
über 100 Jugendliche ausgebildet.
Damit kann mit Zuversicht in das
zweite Jahrhundert gestartet wer-
den. Die Jugendarbeit ist trotz vie-
ler unentgeltlicher Einsatzstunden
kostenintensiv. Aus diesem Grund
konnten nicht alle notwendigen Re-
visionen und gewünschten An-
schaffungen an den Instrumenten
gemacht werden. Die Musikgesell-
schaft Roggwil verbindet deshalb
den 100. Geburtstag mit einer Teil-
instrumentierung. 

Dreitagefest im August
Vom 22. bis 24. August ist die gan-
ze Musikfamilie aus nah und fern
nach Roggwil eingeladen. Das Drei-
tagefest bietet für jeden etwas.  Am
Freitag, 22. August, startet bereits
der erste Knaller: die DRS-Live-
Übertragung der Sendung «Zoogä-
n-am Boogä». Beat Tschümperlin
moderiert diese Sendung, welche
auf DRS Musikwelle live aus Rogg-

wil übertragen wird. Ein gemüt-
licher und geselliger Abend ist gar-
antiert… und erst noch mit Gratis-
Eintritt!

Samstagnacht ist Schlagernacht
Moderiert und eröffnet wird der
Samstagabend von keinem Geringe-
ren als dem Sieger des Grand-Prix
der Volksmusik 2003 – Marc Pircher.
Er wird auch die Musikgesellschaft
Roggwil BE ansagen. 
Der Partnerverein der MG Roggwil
wird gekonnt mit Show- und Unter-
haltungselementen auch Blasmusik-
muffel zu begeistern wissen. 
Wer die Volksmusikszene der
Schweiz kennt, kennt auch die Sie-
gerin des Grand-Prix der Volksmusik
Schweiz 2001 – Diana. Die Stim-
mungskanone aus Benken ist aus
der Schlagerszene des volkstüm-
lichen Schlagers nicht mehr wegzu-
denken. 
«Eine Herde weisser Schafe», «Ap-
penzellerland», «Gold, Platin und
Diamant»… das ist nur ein ganz klei-
ner Teil des Repertoires der «fidelen
Mölltaler», der bekannten Kärntner
Vollblutmusiker. 
Damit das Programm komplett ist,
werden auch die Sieger der Schwei-
zer Vorausscheidung des Grand-Prix
der Volksmusik in Roggwil auf der
Bühne stehen. Mit dem bekannten
«Ku-Ku-Jodel» spielen sich «Oesch’s
die Dritten» derzeit in die Herzen
von Millionen von Zuschauern. 

Musik-Brunch am Sonntag
«Musig-Brunch für die ganze Fami-
lie» heisst das Motto am Sonntag.
Um 9.30 Uhr wird das Frühstücks-
buffet mit der Jugendmusik Rogg-
wil eröffnet. Die Musikgesellschaft
Neukirch-Egnach, die Musikgesell-
schaft Richenenalp (Bellwald VS)
und die vier «Bergzigeuner» aus
dem Tirol sorgen für ein vielfältiges
musikalisches Angebot. Höhepunkt
wird der nachmittägliche Festakt
mit der Teilinstrumentierung sein. –
Platzreservation, Ticketbestellung
und weitere Informationen unter
www.mgr100.ch mitg.

Trolle und Märchenfiguren am 
7. slowUp Euregio Bodensee
Was haben Märchen und der
slowUp gemeinsam? Sicherlich
das Publikum. Letztes Jahr be-
suchten rund 80 000 Gäste den
slowUp im Oberthurgau, davon
nicht wenige Familien. «Die Zu-
sammenarbeit ist einmalig, und
da der Märliumzug Tägerwilen
nur alle fünf Jahre stattfindet,
bot sich diese geradezu an»,
schwärmt Clemens Wäger, Ge-
schäftsführer des slowUp Euregio
Bodensees. Auch Urs Zingg, OK-
Chef des Tägerwiler Märliumzu-
ges, freut sich auf diese gästerei-
che Plattform rund eine Woche
vor dem richtigen Märliumzug:
«Die Synergien sind optimal. Un-
sere Märliumzugteilnehmer bas-
teln mit viel Liebe und in inten-
sivster Feinarbeit an ihren Wa-
gen. Lassen wir doch noch mehr
Publikum von diesem märchen-
haften Anlass profitieren.»

«Der alte Auftritt unter www.
slowupeuregiobodensee.ch war
veraltet», meint Christoph Tobler,
Präsident slowUp. «Für 2008 ha-
ben wir die Seite mit der Firma
Ströbele, Romanshorn, komplett
überarbeitet und vor allem den
Themen Anfahrt, Plan, Fotogal-
lery mehr Gewicht gegeben. Auch
die touristische Verlinkung zu
Thurgau Tourismus wird aktiver
genutzt», ergänzt er. 
Fakten zum 7. slowUp am Sonn-
tag, 31. August: autofreier Erleb-
nistag zwischen Romanshorn,
Amriswil und Arbon. Nur offen für
Radfahrer, Skater, Rollerskooter-
Fahrer und Fussgänger, die sich
die für den Verkehr gesperrten
Strassen erobern. Rund 80 000
Besucher werden bei schönem
Wetter auf der 40 Kilometer lan-
gen Strecke im Thurgau erwartet.

pd.

40. Berger Grümpelturnier
Das Berger Grümpelturnier vom
8. bis 10. August ist das einzige
traditionelle Dorffest, das unter
dem Motto «Sport, Spass und
Unterhaltung» für Jung und Alt,
für Gross und Klein –  einfach für
alle – etwas bietet.
Erfreulicherweise hat sich auf den
40-Jahr-Jubiläumsanlass hin auch
die Anzahl Mannschaften sehr po-
sitiv entwickelt. Das Organisa-
tionskomitee freut sich über eine
beachtliche Steigerung an teil-
nehmenden Fussballteams. So
dürfen in diesem Jahr in Berg 75
Mannschaften (Zunahme von
rund 60 Prozent gegenüber dem
Vorjahr) willkommen geheissen
werden. Dies zeigt, dass sich der
Durchhaltewillen gelohnt hat und
mit dem beliebten Anlass wieder
an die vergangenen erfolgreichen
Zeiten angeknüpft werden kann. 
Das Programm:
Freitag, ab 20.08 Uhr: Mountains
Night mit Red Cube, r.p.m., DJ Kal-
le & DJ Van, Eintritt: 8 Franken.
Samstag, ab 20.30 Uhr: Sommer-
nachtsfest mit Tanz und Stim-
mung mit dem «Trio Sunne-
schirm», Showeinlage mit den
Gymline Dancers, humoristische
Einlage mit dem «Duo Messer &
Gabel» – Eintritt frei!
Sonntag, ab 10.30 Uhr: Früh-
schoppenkonzert mit der Musik-
gesellschaft Berg. 
Spielbetrieb, Festwirtschaft, Bar-
betrieb und Tombola. – Weitere
Infos unter wwww.gruempeliberg.
homepage.bluewin.ch mitg.

www.slowUp.ch

7. slowUp 
Euregio Bodensee

               Sonntag, 31. August 2008, 10–17 Uhr

Im Land der Trolle und Kinderattraktionen
Gast: Märchenumzug Tägerwilen

Bahnhofplatz-Einweihung in Horn
Die Horner Bevölkerung ist am
Freitag, 15. August, herzlich ein-
geladen zur Einweihung des neu
gestalteten Bahnhofplatzes –
17.00 Uhr: Öffnen des Festzeltes
17.30 Uhr: Eröffnung durch die
Musikgesellschaft Tübach
17.45 Uhr: Begrüssung der Fest-
gemeinde durch Gemeindeam-
mann Thomas Fehr
18.00 Uhr: Konzert mit der 
Musikgesellschaft Tübach
18.15 Uhr: Kurzansprache von
Gemeinderat Samuel Lehmann
18.30 Uhr: Festwirtschaft und
gemütliches Zusammensein.
Organisation: Gemeinde Horn
Umrahmung: Musikgesellschaft
Tübach
Festwirtschaft: Denner-Satellit
Horn und Männerriege Horn.


